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aktualisierung der iT-infrastruktur beim Fach-Werk e.V. 

daS GUTE GEFÜhl EinER SiChEREn PERSPEkTiVE
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Neue Hardware, neue Software – und fertig ist das IT-Projekt? IT-Systemhäuser, die ihren Horizont anhand 
dieser einfachen Formel ohne Not selbst begrenzen, haben es heute schwerer denn je. Denn wichtiger als das 
„derzeit Beste auf dem Markt“ ist eine Projektplanung, bei der von Anfang an nicht nur in die Zukunft geschaut, 
sondern auch „für die Zukunft gebaut“ wird.  Genauso wichtig: Ein Support, der umgehend reagiert, schnelle 
Lösungen sicherstellt und vor allem mitdenkt – und zwar dauerhaft. Der Mindener Fach-Werk e.V. hat bei der 
Neuausrichtung seiner IT gerade aus diesen Gründen auf die Midland IT GmbH gesetzt. Und es nicht bereut.

aktualisierung der iT-infrastruktur beim Fach-Werk e.V. 

Auch „Gutes tun“ erfordert 
eine funktionierende IT

Organisationen wie der Fach-Werk e.V. 
in Minden sind mehr als der „Kitt“ in 
unserer Gesellschaft. Denn die Spe-
zialisten für die Ausbildung und Be-
rufsorientierung benachteiligter und 
besonders förderungsbedürftiger 
junger Menschen kümmern sich um 
diejenigen, die den immer anspruchs-
volleren Anforderungskatalogen auf 
dem Arbeitsmarkt nicht gewachsen 
sind. Die Folge für diese jungen Men-
schen ist nicht nur der Absturz in die 
Jugendarbeitslosigkeit, sondern damit 
oftmals auch ein Leben außerhalb der 
Gesellschaft. 

Die Pädagogen und Fachkräfte des 
Vereins setzen bereits seit 1985 auf 
eine individuelle pädagogische Förde-
rung und professionelle Ausbildung. 
Das Ziel ist die Integration in den  

Arbeitsmarkt und damit letztendlich 
auch in die Gesellschaft. 

Dass es sich beim Fach-Werk um kei-
nen kleinen Anbieter handelt, zeigt 
schon ein erster Blick auf die IT-Struk-
tur: 

•	 2 physische Server

•	 1 EMC VNX Storage, Gesamt- 
volumen 16 TB

•	 13 virtuelle Hosts

•	 111 Clientsysteme

•	 2 Sophos UTM 220

sind ein Beleg dafür, dass bei der Aus-
bildung moderne Technik nicht nur 
der Unterstützung der Tagesabläufe 
und der Verwaltung dient. 

Der Umgang mit modernen Compu-
tern, die Sicherheit bei der Anwendung 
von Software: Auch das sind wichtige 
Bestandteile jeder Ausbildung im Aus-

bildungszentrum in der Nähe des Min-
dener Bahnhofs. 

Wenn Wachstum an seine 
Grenzen stößt

Es	 gehört	 zu	 den	 häufigen	 Begleiter-
scheinungen des schnellen  Wachs-
tums von Unternehmen und Orga-
nisationen, dass irgendwann der 
Zeitpunkt gekommen ist, an dem die 
Struktur der gesamten IT überprüft 
und überdacht werden muss. Denn 
ab einem gewissen Punkt lassen sich 
vorhandene Lösungen nicht mehr 
skalieren. Eine vollständige Überar-
beitung steht an und das erfordert ein 
fundiertes Konzept, eine reibungslose 
Umsetzung und nicht zuletzt eine Per-
spektive.  

Auch beim Fach-Werk hat das Wachs-
tum der letzten Jahre – und mit Wachs-
tum ist nicht nur Größe, sondern vor 
allem auch ein erweitertes Angebots-
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portfolio gemeint – der vorhandenen 
IT-Infrastruktur ihre Grenzen aufge-
zeigt. Eine Trennung in Fach-Werk-Ver-
waltung und Schulungszentrum  sollte 
sich auch in zwei getrennten Netzwer-
ken widerspiegeln, wobei die dadurch 
an den zwei Standorten entstehenden 
Datenbestände gleichzeitig wiederum 
über eine sichere Verbindung zusam-
mengeführt werden sollten.  

Da eine Verfügbarkeit der Systeme für 
den laufenden Betrieb Voraussetzung 
ist, sollte der neue IT-Dienstleister ei-
nen Support gewährleisten, der kurz-
fristig Probleme lösen kann.  

Die Bedarfsermittlung: Wichti-
ger Startschuss für die erfolg-
reiche Projektabwicklung

Bereits im ersten Projektgespräch 
wurde die Komplexität der IT-Neujus-
tierung deutlich. So stellten die Pro-
jektverantwortlichen bei Midland IT 
fest, dass für die Aufteilung des Netz-
werks eine physikalische Trennung  
eingerichtet werden musste.  Bei zwei 
Standorten keine leichte Aufgabe, zu-
mal die Pädagogen und Fachkräfte des 
Fach-Werks sich in beiden Netzwerken 
bewegen können sollten. 

Es gab eine Lösung: Richtfunkstrecken. 
Auch die Frage der Machbarkeit im 
direkten Umfeld der vielbefahrenen 
Bahnstrecke Hannover-Minden konn-
te von den Midland-Technikern nach 
sorgfältiger Prüfung positiv beantwor-
tet werden: Es geht! Und zwar sicher 
in zweierlei Hinsicht: Eine Störung des 
Bahnverkehrs konnte ausgeschlossen 
und der Datenverkehr über eine Ver-
schlüsselung abgesichert werden. 

Während des Projektgesprächs wur-
den noch weitere Fragen aufgeworfen. 
So  wurde der Wunsch geäußert, im 
Zuge der Umstellung auch eine neue 
Zeiterfassung einzuführen – selbstver-
ständlich ebenfalls den Datenschutz-
bestimmungen entsprechend. Der 
zweite Wunsch betraf die wohl größte 
Herausforderung: Trotz der Komplexi-
tät sollte das gesamte Projekt in 4 Wo-
chen realisiert werden. 

Das Konzept überzeugt - die 
Umsetzung gelingt  -  auch un-
ter Zeitdruck

Für die Mitarbeiter bei Midland IT be-
gann nun die eigentliche Arbeit. Der 
gesamte Anforderungskatalog wurde 
noch einmal gesichtet, bewertet, sor-
tiert. Einzellösungen für die verschie-
denen Anforderungen wurden nicht 
nur in Hinblick auf ihre Funktionalität, 
sondern vor allem auch auf ihre Kom-
munikationsfähigkeit untereinander 
und ihre Zukunftsfähigkeit geprüft. 

Richtfunkstrecke, Server und PC-Er-
satz, Sicherheit, Betriebssysteme, 
Backup,	 Office-Programme,	 Schu-
lungsprogramm, Redundanz: Für all 
diese Fragen mussten schnell Lösun-
gen	 gefunden	 werden.	 Die	 Wahl	 fiel	
auf sorgfältig ausgewählte Produkte 
von Microsoft, Veeam, VMware, Dell, 
Wortmann und Sophos.

Im Anschluss wurde ein Konzept er-
stellt, in dem alle Komponenten und 
deren Vorteile, der genaue Ablauf der 
Installation, aber auch Umfang und 
Leistung des anschließenden Supports 
genau beschrieben wurden. 

Auch Mitarbeiter beim Fach-Werk wur-
den in das Projekt mit eingebunden, 
allen voran der Betriebsrat und der 
Datenschutzbeauftragte, denn dem 
Schutz der Daten und deren sicherer 
Übermittlung wurde besonderes Au-
genmerk geschenkt. 

Und schon begann die Umsetzung. Im 
ersten Schritt wurden mit einer spe-
ziellen Software Images  für alle PC 
erstellt. Auch unerwartete Probleme 
konnten gelöst werden. Für die Tren-
nung von Schüler- und Verwaltungs-
netz mussten neue Netzwerkkabel 
verlegt werden. 

Ein Elektrounternehmen wurde zuver-
lässig und schnell in die Realisierung 
eingebunden. Hardware und Software 
wurden auf den neuesten Stand ge-
bracht, die Zeiterfassung wurde ins-
talliert und nicht zuletzt die wichtige 
Richtfunkstrecke in Betrieb genom-
men. Wie gewünscht konnte das Pro-

jekt innerhalb der geforderten 4 Wo-
chen realisiert werden.

Projekt abgeschlossen – der 
Support beginnt

Auch nach Abschluss aller Arbeiten 
kann das Fach-Werk sich auf Mid-
land	 IT	 verlassen.	 Ein	 5-köpfiges	
Helpdesk-Team steht dem Kunden 
für Service-Fälle zur Verfügung. Das 
Besondere dabei: Das Midland-Hel-
pdesk-Team nimmt nicht nur Stö-
rungsfälle  auf - sogenannte Incidents 
und Changes - und vergibt Tickets, 
vielmehr ist es  auch in der Lage, eine 
Vielzahl von Störungen bereits selbst 
zu beseitigen – und das nahezu zu 
100 % ferngewartet! Für alle weiteren 
Störungen stehen 6 Techniker zur Ver-
fügung, die die Gegebenheiten beim 
Fach-Werk durch ihre Beteiligung an 
der Installation kennen.  Ein aktives 
Monitoring macht viele Fehler sogar 
bereits erkennbar, bevor sie ernsthaft 
in Erscheinung treten. Mehr Sicherheit 
beim Support geht nicht. 

Der gemeinsame Weg in eine  
sichere  Zukunft 

Bereits im ersten Projektgespräch 
hatten die Projektverantwortlichen 
beim Fach-Werk das Gefühl, dass sie 
mit Midland IT den Weg in die Zukunft 
gemeinsam beschreiten können, denn 
dort bekommen sie IT-Lösungen aus 
einer Hand. Und so wird es in Zukunft 
mindestens zweimal im Jahr gemein-
same Strategiegespräche geben, bei 
denen der Kunde seine Wünsche und 
den entstandenen Bedarf äußern 
kann, Midland IT wiederum neue tech-
nologische Entwicklungen mit in die 
Runde bringen wird. 

Die Verantwortlichen beim Fach-
Werk wissen: Auf Midland IT kön-
nen sie sich verlassen. 

Diese Perspektive gibt allen ein gu-
tes Gefühl!
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Sie möchten mehr über 
Midland iT erfahren?

ihR anSPREChPaRTnER:

Marc hurrelmann
Geschäftsführer

E-Mail: info@midland-it.de
Telefon:	05 71 / 9 72 34 – 0

 ■ kunde: Fach-Werk e.V. 

 ■ Projektumfang: Planung, Projektierung, Umsetzung

 ■ leistungen: Virtualisierung, Backup und Replica-
tion, Security UTM, Richtfunkstrecke nanoBridge  
von Ubiquiti networks, Redundanz mit Fail-Over,  
iT-Grundschutz, hard- und Software

 ■ Besonderheit: sehr kurzer Realisierungszeitraum 
von 4 Wochen

 ■ Zukunft: regelmässige gemeinsame Strategiegesprä-
che sollen aktualität der iT kontinuierlich sichern

 ■ Support: helpdesk, 100 % Wartung 

Fact Sheet

Folgende lösungen haben wir eingesetzt:
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